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GIOVANNETTI

FAMILIE PFLÜMLI

daß de verinnerlicht Uusdruck wo du geschter ghaa häscht

hüt nid glinge will eifach zum Verzwiifle! "

Das Requiem

Vor kurzem betrat ein kleines Mädchen

in Vevey die St. Martinskirche und
fragte einen alten Herrn, den es dort
antraf, ob es den Orgelspieler treffen
könne. «Ich selbst bin der Organist»,
sagte der Herr, «was wünschest du denn
von mir?»

«Oh, ich möchte Sie bitten», bat die

Kleine, «dafj Sie mir etwas Trauriges auf
der Orgel spielen wenn es nicht zu
teuer kommt?», fügte sie leise hinzu,
und in der Hand hielt es krampfhaft
seine Sparbüchse. «Dich kostet es nichts,
mein Kind, und bleib nur hier sitzen»,
sagte der Organist, stieg zur Orgel hinauf

und spielte einen Choral von Bach.

Als er wieder herunterkam, fand er das
Mädchen tief in Gedanken versunken
auf der Bank sitzen. Zwei, drei Tränlein
glänzten auf seinen Wangen. «Danke»,
sagte die Kleine, «es war so schön. Ich
konnte eben keine Totenmesse bestellen

meine Katze war eben nicht
getauft!...» FJS

Zwei Bände köstlichen Humors: Gesammelte Zeichnungen" und Aus meiner Menagerie von Giovannetti

Die Bilder Giovannettis genießen wir lachend und staunend, freuen uns an dem wahrhaft meisterlichen Strich, an der künstlerischen Darstellung der

übermütig durcheinander purzelnden Einfälle und an der Ausdrucksart und Klarheit dieser reinen Bildsprache. Hinter diesen Zeichnungen lebt ein

unbissiger, ressentimentsloser Humor. Preis der beiden Giovannetti-Bände: Fr. 15 und Fr. 10.. Erschienen im Nebelspalter-Verlag Rorschach
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